
Qualifizierung Feldbotanik - Bronze 

Carum carvi, Wiesen-Kümmel

Apiaceae, Doldenblütler

Ökologie:

Carum carvi wächst in Wiesen und Weiden auf  frischen, nährstoff- und basenreichen, tonigen 

und lehmigen Böden. Die Art kommt von der Ebene bis 1850 m vor. Carum carvi ist eine 

nordisch-präalpide Art.

Merkmale:

Carum carvi wächst staudig und wird bis zu 50 cm hoch. Der Stängel ist hohl, kahl und etwas 

verzweigt. Die Dolde ist bis zu 16-strahlig, oft ohne Hülle und hat weiße oder rötliche 

Kronblätter. Die kahlen Blätter sind 2- bis 3-fach gefiedert und im Umriss länglich. Die 

untersten Fiederpaare sind kreuzweise gegenüber gestellt und bilden so die für Carum carvi sehr 

charakteristischen „Kreuzfieder“. Die ganze Pflanze riecht aromatisch, wenn sie zerrieben wird. 

Carum carvi kann mit Daucus carota, der Wilden Möhre, verwechselt werden, die jedoch keine 

„Kreuzfiedern“ hat, fast immer leicht borstig behaarte Blätter und nach Karotten riecht. 
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